
Während meines einmona琀椀gen Aufenthalts im Linzer Kunsthaus Salzamt arbeitete ich an der 
Materialsammlung und der Realisierung der Serie experimenteller Objekte, durch die Verwendung von 
Graphitzeichnungen und deren Kombina琀椀on mit Draht sowie durch die Verwendung anderer Materialien 
wie Gips, Stein und Holz, um dreidimensionale Objekte zu scha昀昀en.

Meine Objekte sind von verschiedenen Naturelementen inspiriert (Linien von Ästen, Struktur von Steinen, 
Formen von verschiedenen Blä琀琀ern, Transparenz von Wasser usw.). Aus diesem Grund nutzte ich meinen 
Aufenthalt für intensive Spaziergänge in der Natur in und um Linz um visuelles Material zu sammeln und 
es als Quelle für die Objekte zu verwenden. Ich besuchte Freinberg, Pöstlinberg, Bachlberg, Wasserwald, 
Gründberg und St. Magdalena mit der Pferdebahnpromenade, sowie einen Teil des Donauufers und 
mehrere Seen in Linz. Diese Spaziergänge halfen mir nicht nur, neues Material zu 昀椀nden, das ich in Form 
von Naturelementen, Skizzen und Fotos sammelte, sondern auch als Zeit, die ich zum Nachdenken über die 
prak琀椀sche sowie die theore琀椀sche Arbeit nutzte.

Im Atelier arbeitete ich ständig an neuen Skizzen, deren Auswahl sowie an der Realisierung neuer Werke. 
Neben Graphitzeichnungen entstanden zahlreiche abstrakte Zeichnungen mit Tusche, vor allem inspiriert 
von der Wasserober昀氀äche der Donau. Da meine Arbeit experimentell ist, erlaubte mir die räumliche Größe 
des Ateliers, gleichzei琀椀g mit verschiedenen Techniken zu arbeiten und deren Kombina琀椀onen auszuprobieren. 
Ich verwendete gesammeltes Material (Äste, Steine,...), Gips, Draht und schuf völlig frei neue Objekte. Jedes 
der vollendeten Werke ermöglichte es mir, eine Idee für das nächste Werk zu bekommen, und mo琀椀vierte 
mich so, weiterzumachen. 

Die hochkonzentrierte Arbeit ermöglichte es mir, neue Denkansätze für meine Arbeit zu 昀椀nden, mein 
Interesse noch mehr zu schärfen und zu de昀椀nieren sowie ein besseres Bild davon zu bekommen, wie ich 
weiter arbeiten und welche Botscha昀琀 ich dem Publikum vermi琀琀eln möchte. 
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